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Neuzugänge Belletristik Jänner/Februar 2016 
 

 
Camilla Läckberg / Die Schneelöwin 
 
Ein junges Mädchen läuft schwerverletzt auf die Landstraße. Sie wird von 
einem Auto erfasst und stirbt wenig später im Krankenhaus. Ihr Körper 
zeigt Zeichen schwerster Misshandlungen. Weitere Mädchen werden 
vermisst. Auf der Suche nach dem Täter bittet Kommissar Patrik Hedström 
seine Frau, Schriftstellerin Erica Falck, um Hilfe. Für ihr nächstes Buch 
interviewt sie im Gefängnis regelmäßig eine Frau, die 1975 ihren Mann 

tötete, einen ehemaligen Löwenbändiger, der mit einem Zirkus nach Fjällbacka gekommen 
war. Ihr Mordmotiv: Er hatte die gemeinsame, ungewöhnlich wilde Tochter im Keller 
angekettet, weil er ihrer nicht Herr wurde. Patrik erhofft sich Hinweise auf die Psyche von 
Menschen, die in der Lage sind, Kindern so etwas anzutun. Doch je länger Erica mit der 
Verurteilten spricht, um so deutlicher wird, dass die Dinge damals anders gewesen sein 
müssen. Erica verfolgt der Gedanke, bei ihr irgendetwas übersehen zu haben. 
 
 
David Lagercrantz / Der Sündenfall von Wilmslow 
 
England, 1954, der kalte Krieg hält die Welt in seinem eisernen Griff - 
und im kleinen Städtchen Wilmslow wird ein Mann tot aufgefunden. Es 
ist der Mathematiker Alan Turing, neben seinem Bett liegt ein mit 
Zyankali versetzter Apfel, alles deutet auf Selbstmord hin. Hat Turing 
die Repressionen nicht mehr ertragen, unter denen er als 
Homosexueller zu leiden hatte? Oder hat sein Tod doch etwas mit 
seiner Arbeit für den Geheimdienst während des Zweiten Weltkriegs zu 
tun? Der junge Detective Sergeant Leonard Corell, selbst einst ein 
vielversprechender Mathematiker, hegt den Verdacht, dass höhere 
Mächte ihre Finger im Spiel haben. Gegen Widerstände beginnt er, die Teile eines Puzzles 
zusammenzusetzen, das vielleicht eines der am besten gehüteten Geheimnisse des Kriegs 
offenbart. 

Rita Falk / Leberkäsjunkie 
Der siebte Fall für den Eberhofer. 
Schluss mit Fleischpflanzerln von der Oma oder mit »Warmen« vom Simmerl – 
die Cholesterinwerte vom Eberhofer sind so hoch wie die Laune im Keller. 
Dazu macht die Susi ihm Stress mit dem Sprössling: knallhart 
durchorganisierte Besuchszeiten, da kennt sie kein Pardon. Und dann dieser 
grausame Mord an einem Fremden in der Pension von der Mooshammer Liesl, 
der mit Brandpaste beschmiert und bis zur Unkenntlichkeit verstümmelt 

wurde. Warum hatte sich dieser Gast nach Niederkaltenkirchen verirrt? Und warum wollte 
man ihn so brutal aus dem Weg schaffen?  
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Martin Walser / Ein sterbender Mann 
 
Theo Schadt, 72, Firmenchef und auch als „Nebenherschreiber“ erfolgreich, 
wird verraten. Verraten ausgerechnet von dem Menschen, der ihn nie hätte 
verraten dürfen: Carlos Kroll, seinem engsten und einzigen Freund seit 19 
Jahren, einem Dichter. Beruflich ruiniert, sitzt Theo Schadt jetzt an der Kasse 
des Tangoladens seiner Ehefrau, in der Schellingstraße in München. Und weil 
er glaubt, er könne nicht mehr leben, wenn das, was ihm passiert ist, 

menschenmöglich ist, hat er sich in einem Online-Suizid-Forum angemeldet. Da schreibt man 
hin, was einem geschehen ist, und kriegt von Menschen Antwort, die Ähnliches erfahren 
haben. Das gemeinsame Thema: der Freitod. 
Eines Tages, er wieder an der Kasse, löst eine Kundin bei ihm eine Lichtexplosion aus. Seine 
Ehefrau glaubt, es sei ein Schlaganfall, aber es waren die Augen dieser Kundin, ihr Blick. 
Sobald er seine Augen schließt, starrt er in eine Lichtflut, darin sie. Ihre Adresse ist in der 
Kartei, also schreibt er ihr – jede E-Mail der Hauch einer Weiterlebensillusion. Und nach 
achtunddreißig Ehejahren zieht er zu Hause aus. Sitte, Anstand, Moral, das gilt ihm nun 
nichts mehr. Doch dann muss er erfahren, dass sie mit dem, der ihn verraten hat, in einer 
offenen Beziehung lebt. Ist sein Leben “eine verlorene, nicht zu gewinnende Partie"? 
Martin Walsers neuer Roman über das Altsein, die Liebe und den Verrat ist beeindruckend 
gegenwärtig, funkelnd von sprachlicher Schönheit und überwältigend durch seine 
beispiellose emotionale Kraft. 
 
 
 
Michael Robotham / Der Schlafmacher 
 
Ein abgelegenes Bauernhaus in Somerset wird zum Schauplatz eines 
brutalen Mordes: Zwei Frauen, Mutter und Tochter, werden eines Nachts 
von einem skrupellosen Mörder hingerichtet. Doch trotz gründlicher 
Untersuchungen steht die Polizei vor einem Rätsel. Chief Superintendent 
Ronnie Cray bittet daher den erfahrenen Psychologen Joe O’Loughlin um 
Hilfe, der gleich mit mehreren verdächtigen Personen konfrontiert ist. 
Motive hätten sie alle, der betrogene Exmann genauso wie die zahlreichen 
Liebhaber. Spätestens aber, als eine weitere Leiche gefunden wird, auf deren Stirn der 
Buchstabe „A“ eingeritzt ist, weiß O’Loughlin, dass er es mit einem verstörten und 
gefährlichen Täter zu tun hat. Jemand, der sich rächen will, für etwas, das ihm einst angetan 
wurde. Jemand, der vor niemandem haltmacht, auch nicht vor O’Loughlins Familie. 
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Stephen King / Basar der bösen Träume 
 
Hier werden Albträume wahr. 
Abermals legt Stephen King, u. a. Träger des renommierten »O.-Henry-
Preises«, eine umfassende und vielseitige Kurzgeschichtensammlung vor. 
Von den insgesamt 20 Storys wurden bislang erst drei auf Deutsch 
veröffentlicht. Die Originale erschienen teilweise in Zeitschriften; andere 
sind bislang gänzlich unveröffentlicht. 
 

Nicht immer blanker Horror, aber immer psychologisch packend und manchmal schlicht 
schmerzhaft wie ein Schlag in die Magengrube – Geschichten, die uns einladen, Stephen 
Kings Meisterschaft im Erzählen aufs Neue beizuwohnen, oder, wie er selbst in seinem Basar 
der bösen Träume ausruft: »Hereinspaziert, ich habe die Geschichten eigens für Sie 
geschrieben. Aber seien Sie vorsichtig. Bestenfalls sind sie bissig und schnappen zu.« 
 
 
Sabine Thiesler / Und draussen stirbt ein Vogel 
 
Nervenzerreißende Spannung in der Toskana 
Hasserfüllt beobachtet er die Autorin Rina Kramer bei ihrer Lesung. Jedes 
Wort von ihr macht ihn wütend. Sie hat ihn bestohlen, hat seine Ideen und 
Gedanken geraubt. Er reist ihr nach, findet sie in ihrem idyllischen 
Landhaus in der Toskana und mietet sich bei ihr ein. Wie ein harmloser 
Urlauber, aber besessen davon, sie zu vernichten. 
Rina ahnt nicht, was der eigentümliche Gast plant. Als sie endlich die 
Gefahr erkennt, ist es bereits zu spät. 
 
                             

Lisa Genova / Ein guter Tag zum Leben 
 
Als Joe erfährt, dass er an der seltenen Krankheit Chorea-Huntington leidet, 
ist er 44 Jahre alt. Wenn es gut läuft, bleiben ihm noch zehn Jahre. Jahre, in 
denen er die Kontrolle über seinen Körper mehr und mehr verlieren wird. 
Wie jedes seiner vier Kinder muss auch Katie befürchten, die Krankheit ihres 
Vaters geerbt zu haben. Gewissheit könnte ein Gentest bringen. Doch kann 
sie tatsächlich mit dem Wissen leben, das der Test ans Licht bringt? 
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Krisztina Tóth / Aquarium 
 
Eigentlich ist das geschilderte Leben von Großmutter, Mutter und Tochter 
ein tristes, geprägt von drückender Armut und Hoffnungslosigkeit. (Der 
zeitliche Rahmen spannt sich von den Jahren nach dem Krieg bis in die 70-
er Jahre in Ungarn.) - Und doch gelingt es Krisztina Tóth, auch in den 
dunklen Szenarien eine gewisse Komik aufblitzen zu lassen und die 
sogenannten "kleinen Leute" mit ihren Überlebenskämpfen in rührender 

Liebenswürdigkeit zu schildern: 
Da ist die absolut schräge Großmutter mit ihren wechselnden Liebhabern in ihrer Souterrain-
Wohnung mit dem Aquarium, in dem nur die fittesten Fische überleben, die flatterhafte 
Mutter, die bei allen Entbehrungen doch immer wieder liebevolle Ziehmutter, da bevölkern 
geistig behinderte Verwandte, Krankenpfleger, Akrobaten und viele andere "schräge Vögel" 
das Leben der kleinen Vera. Es sind skurril-liebenswerte Verlierer, die wie in einem Aquarium 
in ihrer gesellschaftlichen Schicht gefangen sind. 
Obwohl Krisztina Tóths Blick auf ihre Figuren schonungslos sezierend ist, mag man ihre 
"Helden", nimmt man Anteil an ihrem Schicksal. Ein Buch, das berührt und das einen nicht 
mehr loslässt. 
 
 
Liliana Corobca / Der erste Horizont meines Lebens 
 
Die zwölfjährige Cristina kümmert sich um alles: Sie kocht, putzt, füttert 
die Hühner und Schweine und ist Elternersatz für ihre jüngeren Brüder. 
Die Geschwister leben in einem Dorf in Moldawien, während die Mutter 
in Italien fremde Kinder hüten muss und der Vater in Sibirien arbeitet. 
Dabei ist Cristina eigentlich in Cousin Lucian verliebt, träumt vom ersten 
Kuss und einer besseren Zukunft. "Das Warten ist wie ein kleines Tier, 
weder ein Haustier noch ein wildes Tier, mal brav und schläfrig, mal böse 
und entfesselt." Eine einprägsame Geschichte in starken Bildern, geschildert aus der Sicht 
von Kindern, die am Rande von Mitteleuropa alleine zurückbleiben. 
                             

Newton Thornburg / Cutter und Bone 
 
Es gibt keine Garantie für Gerechtigkeit. Santa Barbara in den frühen 
1970ern. Richard Bone, der seine Frau und seine Kinder verlassen hat, um 
sich mit dem Verführen reicher Touristinnen durchs Leben zu schlagen, 
beobachtet eines Nachts, wie eine Leiche in einem Mülleimer entsorgt wird. 
Als er am nächsten Tag das Foto des Redneck-Millionärs J.J. Wolfe in der 
Zeitung sieht, glaubt er, den Mörder wiederzuerkennen. An der Seite seines 

Freundes Cutter, einem zynischen, versehrten Vietnamveteranen, beginnt die Jagd 
auf einen Mörder, der sie bis in die Ozarks führen wird.  
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Merle Kröger / Havarie 
 
In einer windigen Nacht steigen zwölf Männer in ein Boot, versuchen 
Cartagena zu erreichen. Unter dem hohen Sternenhimmel zieht 
majestätisch ein Kreuzfahrtschiff dahin. Ein deutscher Frachter verlässt den 
algerischen Hafen mit Kurs auf Dublin. Und die spanische Küstenwache hält 
sich bereit. – Ein Meer, vier Schiffe, verschiedene Perspektiven: Merle 
Krögers Roman ist ein seetüchtiger Actionthriller und ein messerscharfes 

Porträt Europas. 
 
Michael Köhlmeier / Das Mädchen mit dem Fingerhut 
 
Irgendwo in einer großen Stadt, in Westeuropa. Ein kleines Mädchen 
kommt auf den Markt, hat Hunger. Sie versteht kein Wort der Sprache, die 
man hier spricht. Doch wenn jemand „Polizei“ sagt, beginnt sie zu 
schreien. Woher sie kommt? Warum sie hier ist? Wie sie heißt? Sie weiß 
es nicht. Yiza, sagt sie, also heißt sie von nun an Yiza. Als Yiza zwei Jungen 
trifft, die genauso alleine sind wie sie, tut sie sich mit ihnen zusammen. Sie 
kommen ins Heim und fliehen; sie brechen ein in ein leeres Haus, aber sie 
werden entdeckt. Michael Köhlmeier erzählt von einem Leben am Rande 
und von der kindlichen Kraft des Überlebens – ein Roman, dessen Faszination man sich nicht 
entziehen kann.  
                                   

                                   
Eliot Pattison / Tibetisches Feuer 
 
Manchmal tut die Wahrheit nicht nur weh – sie brennt 
Shan, der ehemalige Ermittler, und der Mönch Lokesh leben vogelfrei in 
Tibet. Als man sie verhaftet, rechnen sie mit einer Anklage wegen 
Widerstands gegen die chinesischen Besatzer. Dann jedoch stellt Shan 
fest, dass er ausgewählt worden ist, um die Selbstverbrennungen von 
Tibetern zu untersuchen. Eine riskante Aufgabe – sein Vorgänger ist 

ermordet worden. Als Shan erkennt, dass eine Selbstverbrennung in Wahrheit ein Mord war, 
erwächst ihm ein mächtiger Feind: Pao, der Chinese, der Tibet beherrscht, spielt sein ganz 
eigenes tödliches Spiel.  
Ein Spannungsroman, der Türen in eine besondere Welt öffnet: Shan ist weise wie ein 
Mönch und ermittelt wie ein Meisterdetektiv. 
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Jennifer Niven / All die verdammt perfekten Tage 
 
Ein Mädchen lernt zu leben - von einem Jungen, der sterben will. 
Ist heute ein guter Tag zum Sterben?, fragt sich Finch, sechs Stockwerke 
über dem Abgrund auf einem Glockenturm, als er plötzlich bemerkt, dass er 
nicht allein ist. Neben ihm steht Violet, die offenbar über dasselbe 
nachdenkt wie er. Von da an beginnt für die beiden eine Reise, auf der sie 
wunderschöne wie traurige Dinge erleben und großartige sowie kleine 

Augenblicke – das Leben eben. So passiert es auch, dass Finch bei Violet er selbst sein kann – 
ein verwegener, witziger und lebenslustiger Typ, nicht der Freak, für den alle ihn halten. Und 
es ist Finch, der Violet dazu bringt, jeden einzelnen Moment zu genießen. Aber während 
Violet anfängt, das Leben wieder für sich zu entdecken, beginnt Finchs Welt allmählich zu 
schwinden. 
 
Kathy Reichs / Die Sprache der Knochen 
 
In "Die Sprache der Knochen" sieht sich die forensische Anthropologin 
Tempe Brennan vor einige Rätsel gestellt - darunter auch, was sie auf 
den Heiratsantrag von Detective Andrew Ryan antworten soll. Doch die 
Fragen zu ihrem Familienstand treten in den Hintergrund, als eine 
Hobbydetektivin behauptet, menschliche Überreste in Brennans Labor 
einer vermissten jugnen Frau zuordnen zu können. Tempe beschließt, 
die Hinweise ernst zu nehmen und die Spur weiter zu verfolgen, die auf 
einen Mord hinzudeuten scheint. Doch kaum in die Ermittlungen 
eingestiegen, zieht es Brennan in die düstere Welt einer fanatischen religösen Gemeinschaft. 
Deren streng gehütete Geheimnisse muss Brennan schnellstens aufdecken, will sie weitere 
Todesfälle verhindern. 
 

 Lucinda Riley / Helenas Geheimnis 
Wieviel Wahrheit kann die Liebe ertragen, ohne zu zerbrechen? 
Viele Jahre sind vergangen, seit Helena Beaumont als junge Frau einen 
wunderbaren Sommer auf Zypern verbracht und dort ihre erste große 
Liebe erlebt hat. Nun kehrt sie zum ersten Mal zurück in das schöne alte 
Haus, um dort mit ihrer Familie die Ferien zu verbringen. Unbeschwerte 
Tage sollen es werden, verträumte Stunden am Meer und lange Nächte auf 
der Terrasse, doch schon bei ihrer Ankunft empfindet Helena ein vages 

Unbehagen. Sie allein weiß, dass die Idylle bedroht ist – denn es gibt Ereignisse in ihrer 
Vergangenheit, die sie ihrem Mann und ihren Kindern stets eisern verschwiegen hat. Wie 
lange aber kann sie die Fassade der glücklichen Familie noch aufrechterhalten? Als sie dann 
plötzlich ihrer Jugendliebe Alexis gegenübersteht, ahnt sie, dass diese Begegnung erst der 
Anfang einer Verkettung von Ereignissen ist, die ihrer aller Leben auf eine harte 
Bewährungsprobe stellt. 
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Dora Heldt / Böse Leute 
 
Der erste Kriminalroman von Dora Heldt. 
Sylt wird von einer mysteriösen Einbruchserie erschüttert: Nicht die 
millionenschweren Luxusvillen der Touristen werden überfallen, sondern 
die Häuser älterer, alleinstehender Frauen. Die Polizei ist ratlos. 
"Ungehörig" findet das der frisch verrentete Ex-Hauptkommissar Karl 
Sönnigsen und bietet sich an, den ehemaligen Kollegen unter die Arme zu 

greifen, was ihm prompt ein Hausverbot seines Nachfolgers einbringt. Gut, dann muss es 
eben anders gehen: Mit seinem Freund Onno, Chorschwester Inge und Strohwitwe Charlotte 
stellt Karl ein mit allen Wassern gewaschenes Ermittlerteam auf die Beine. Und schon bald 
verfolgt das findige Rentnerquartett eine erste heiße Spur. 
 
 
Peter Prange / Die Rose der Welt 
 
Paris, an der Sorbonne, der ersten Universität der Welt: 1229 geraten 
Robert und Paul in den dramatischen Konflikt zwischen Gottesfurcht 
und der Freiheit des Denkens. Und beide kämpfen um die Liebe 
derselben Frau.  
Noch nie wurde vom Anfang unserer Universitäten erzählt wie in 
diesem großen Roman von Bestsellerautor Peter Prange: mitreißend, 
authentisch, verblüffend aktuell. 
 
 

Kate Morton / Das Seehaus 
 
Eine Mittsommernacht am See, die noch jahrzehntelang ihre Schatten wirft 
Cornwall 1933: Die sechzehnjährige Alice Edevane fiebert dem Höhepunkt 
des Jahres entgegen, dem prachtvollen Mittsommernachtsfest auf dem 
herrschaftlichen Landgut ihrer Familie. Noch ahnt niemand, dass sich in 
dieser Nacht etwas Schreckliches ereignen wird. Ein Unglück, das so groß 
ist, dass die Familie das Anwesen für immer verlässt. 
 

Siebzig Jahre später stößt Sadie auf das verfallene Haus an einem See. Sie geht den Spuren 
des Jungen nach, der in jener Nacht verschwunden sein soll. Die Suche nach Antworten führt 
Sadie tief in die Vergangenheit der Familie Edevane, zu einer verbotenen Liebe und tiefer 
Schuld. 
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Jojo Moyes / Über uns der Himmel, unter uns das Meer 
 
Australien 1946. Sechshundert Frauen machen sich auf eine Reise ins 
Ungewisse. Ein Flugzeugträger soll sie nach England bringen, dort erwartet 
die Frauen ihre Zukunft: ihre Verlobten, ihre Ehemänner – englische 
Soldaten, mit denen sie oft nur wenige Tage verbracht hatten, bevor der 
Krieg sie wieder trennte. Unter den Frauen ist auch die Krankenschwester 
Francis. Während die anderen zu Schicksalsgenossinnen werden, ihre 
Hoffnungen und Ängste miteinander teilen, bleibt sie verschlossen. Nur in 

Marinesoldat Henry Nicols, der jede Nacht vor ihrer Kabine Wache steht und wie sie 
Schreckliches erlebt hat im Krieg, findet sie einen Vertrauten. Eines Tages jedoch holt Francis 
ausgerechnet der Teil ihrer Vergangenheit ein, vor dem sie ans andere Ende der Welt fliehen 
wollte. 
 
Herbert Dutzler / Bär im Bierkrug, Gott und Teufel 
 
Blutrotes Alpenglühen: Krimi-Kurzgeschichten von Bestseller-Autor 
Herbert Dutzler.  
 
Gäbe es ein Rezept für den perfekten Alpenkrimi - Herbert Dutzler hätte 
es erfunden! Schon in der Bestseller-Serie um Lieblingsermittler Franz 
Gasperlmaier hat Dutzler überaus erfolgreich bewiesen, wie genau er 
seine Heimat kennt und wie authentisch er sie darstellen kann. Wie bei 
einem heimlichen Blick durch ein ländliches Fenster entdeckt man in 
seinen Geschichten Vergnügliches, Aufregendes – und Abgründiges! 
 

                      
Silvia Bovenschen / Sarahs Gesetz 
 
Zwei Lebensgeschichten, eine gemeinsame Erinnerung. Ein Buch für die 
Freundin. 
Silvia Bovenschen erzählt von ihrer Freundin, der Malerin Sarah Schumann. 
Sie erzählt von einer ungewöhnlichen Freundschaft, die seit vierzig Jahren 
besteht, und im Erzählen erfährt sie, was sie sonst vielleicht nie erfahren 
hätte. Es sind Bilder eines bewegten Lebens, Bilder von Krieg und Flucht 
und Rebellion. Sarah Schumann zeigt darin immer eine Haltung, manchmal 

dezidiert, oft hat sie etwas Wildes, aber sie ist keine Despotin, sie erlässt keine Gesetze. Sie 
IST das Gesetz. ›Sarahs Gesetz‹ ist die Hommage an eine außergewöhnliche Frau und die 
Geschichte einer Freundschaft. Zu endgültigen Befunden kommt es nicht. Bei aller Liebe 
nicht. 
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Brooke Davis / Noch so eine Tatsache über die Welt 
 
Millie Bird ist sieben, als sie ihr erstes totes Ding findet, Rambo, ihren 
Hund. Von da an führt sie Buch über alles, was auf der Welt verloren 
geht: die Stubenfliege. Die Großmutter. Der Weihnachtsbaum. Darauf, 
dass sie auch ihren Dad in ihr Buch der Toten Dinge eintragen muss, 
war sie überhaupt nicht vorbereitet, und auch nicht darauf, dass ihre 
Mom sie im Kaufhaus stehen lässt und nicht wiederkommt. Karl ist 
siebenundachtzig, als sein Sohn ihn ins Altersheim bringt. Hier wird er 

nicht bleiben, denkt Karl, als er seinem Sohn nachschaut, und kurz darauf haut er ab. Erst 
mal ins Kaufhaus, bis sich was Besseres findet. Dort trifft er Millie. Agatha ist zweiundachtzig 
und geht nicht mehr aus dem Haus, seit ihr Mann gestorben ist. Halb versteckt hinter 
Gardine und Efeu, sitzt sie am Küchenfenster und beschimpft die Passanten. Bis das kleine 
Mädchen von gegenüber zurückkommt, allein … Von Verlust und Trauer erzählt Brooke Davis 
in diesem berührenden Roman - und zugleich von einem Abenteuer voll furiosem Witz: Wie 
drei, die unterschiedlicher nicht sein könnten, aufbrechen, um Millies Mutter zu suchen, und 
dabei zurück ins Leben und die Liebe finden.  
 
 
Sara Gruen / Die Frau am See 
 
Im Januar 1945 reist die wohlhabende Maddie zusammen mit ihrem 
Ehemann Ellis und dessen bestem Freund in ein abgelegenes Dorf in den 
schottischen Highlands. Der exzentrische Ellis will die Existenz der 
sagenumwobenen Nessie beweisen, Krieg hin oder her. Ausgestattet mit 
Fernglas, Kompass und Kamera begeben sich die beiden Männer Tag für 
Tag auf Exkursion. Maddie bleibt allein zurück in der kargen Pension dieses 
fremden Ortes. Immer stärker stellt sie ihr bisheriges Leben in Frage. Wer ist sie, und was 
will sie? Da lernt sie die Menschen der Pension kennen, zwei Mägde und den 
geheimnisvollen Pensionsbesitzer Angus. Und plötzlich weitet sich ihr Blick für 
überraschende Möglichkeiten des Lebens. 
Geballte Erzählkraft vor der atmosphärischen Kulisse von Loch Ness: eine packende 
Liebesgeschichte, ein mitreißendes Porträt weiblicher Emanzipation, eine Hymne auf die 
Kraft der Freundschaft.  
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Monika Helfer / Die Welt der Unordnung 
 
Die Schriftstellerin macht eine Entdeckung: Auf dem Friedhof, den sie jeden Tag 
besucht, hängt ein totes Baby im Geäst einer Thuja. Ist es der kleine Bruder von 
Samira, den das neunjährige Mädchen bei der Polizei als vermisst meldet? Mit 

ihm, ihrer Mutter Mirjam, Onkel Wolf und seinen Freunden Orang und Utan lebt sie in einer 
Welt, in der so manches in Unordnung ist, in der die Armen, Elenden und Opfer häufig 
Kinder sind. Diese Welt kennt auch Inspektor Swini nur zu gut (wäre alles in bester Ordnung, 
es bräuchte keinen Inspektor). Swini hat Talent zur Tragödie, er wird zu Samiras Beschützer, 
aber er weiß auch, wie schwer eine Schuld wiegen kann, die einem ein Leben lang keiner 
abnimmt. 
Es war einmal – so beginnen nicht selten Geschichten, die alles andere als märchenhaft sind. 
Das ist auch bei Monika Helfer so. Was sie uns erzählt, erzählt sie uns lakonisch und direkt. 
Feinfühlig und ohne Sentimentalität, berührend und auf aufrührerische Art heiter. Wer sich 
von Literatur Empathie und glänzende Sätze erwartet, wird nicht enttäuscht werden. 
 
 
Agnes Ledig / Kurz bevor das Glück beginnt 
 
Das Leben ist voller Wunder – für den, der sie sieht 
Schon lange glaubt die junge Julie nicht mehr an Märchen. Sie wollte 
Mikrobiologin werden, stattdessen muss sie als alleinerziehende Mutter 
ihr Geld an der Supermarktkasse verdienen. Ebendort lernt sie durch 
Zufall Paul kennen, der nach 30 Jahren Ehe von seiner Frau verlassen 
worden ist. Spontan lädt er sie und ihren 3-jährigen Sohn zu einem 
Familienurlaub am Meer ein. Julie sagt mutig zu – und vor ihnen liegt 
eine kurze, intensive Zeit voller kleiner und großer Wunder. Doch das 
Leben ist ebenso wie das Meer den Gezeiten unterworfen. 
 
                            Jean-Michel Guenassia / Eine Liebe in Prag 

 
Tagsüber studiert er Medizin, des Nachts erobert er die Herzen der Frauen: 
Josef Kaplan, angehender Arzt, sozialistischer Träumer, begnadeter 
Tangotänzer, charmanter Herzensbrecher – und Jude.  
Als er in den 1930er Jahren vor den Nazis ins Exil flieht, führt ihn sein Weg 
von Prag nach Paris und von dort weiter nach Algerien. In Algier findet er in 
einer schönen französischen Schauspielerin die Liebe seines Lebens – 
Christine. Nach dem Krieg kehrt das Paar gemeinsam nach Prag zurück, doch 

das Glück ist nur von kurzer Dauer. 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 

 

 
Mo      17:00-19:00 Uhr Bibliothek Saalfelden 
Di-Do 09:00-12:00 Uhr & 15:00-19:00 Uhr Leogangerstr.1, 5760 Saalfelden 
Fr  09:00-12:00 Uhr T +43 6582 76272-11 
  www.bz-saalfelden.salzburg.at 

 

Jane Gardam / Ein untadeliger Mann 
 
Alles an Edward Feathers ist ohne Fehl und Tadel – seine Garderobe, 
seine Manieren und sein Ruf als Anwalt mit glänzender Karriere in 
Hongkong. Nun ist er alt und muss mit dem Tod seiner Frau Betty 
zurechtkommen, so wie er immer mit allem zurechtgekommen ist. 
Seine perfekte Haltung täuscht alle und manchmal sogar ihn selbst. 
Doch mit Bettys Tod bricht etwas in ihm auf, und behutsam beginnt 
Feathers, vergangene Ereignisse ans Licht zu holen. An einem kalten 
englischen Wintermorgen setzt er sich ans Steuer seines Wagens und 

fährt los, das eigene Leben zu erkunden. Mit Jane Gardams meisterhaftem Roman über ein 
Leben im British Empire ist eine große Autorin zu entdecken. 
 
 
Anna Enquist / Streichquartett 
 
Kann Musik uns zu besseren Menschen machen? 
In einem Streichquartett kommt es auf jeden Einzelnen an, aber auch 
auf die Beziehungen untereinander. Und die vier Freunde, die abends 
auf einem Hausboot in Amsterdam zusammenkommen, um zu 
musizieren, kennen sich schon lange. Die Musik von Mozart oder 
Schubert hilft ihnen, ihr Leid kurz zu vergessen, den zuweilen tristen 
Alltag zu erhöhen oder zumindest vorübergehend auszublenden. Doch 
dann holt sie die Wirklichkeit eines Tages grausam ein. 
Anna Enquist erweist sich mit ihrem neuen Roman einmal mehr als Meisterin des 
psychologischen Romans wie der musikalischen Komposition, als europäische Erzählerin 
höchsten Ranges.  
 
                                  Joanna Rakoff / Lieber Mr. Salinger 

 
Von ihnen gibt es Hunderte: blitzgescheite junge Frauen, frisch von der 
Uni und mit dem festen Vorsatz, in der Welt der Bücher Fuß zu fassen. 
Joanna Rakoff war eine von ihnen. 1996 kommt sie nach New York, um 
die literarische Szene zu erobern. Doch zunächst landet sie in einer 
Agentur für Autoren und wird mit einem Büroalltag konfrontiert, der sie 
in eine längst vergangen geglaubte Zeit katapultiert. Joanna lernt erst das 
Staunen kennen, dann einen kauzigen Kultautor – und schließlich sich 

selber. 
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Jia Mai / Das verhängnisvolle Talent des Herrn Rong 
 
Alles beginnt Ende des 19. Jahrhunderts mit Großmutter Rong. Um die 
Kunst der Traumdeutung zu erlernen, schickt die Matriarchin ihren Enkel ins 
Ausland – und dieser kommt als moderner Mann wieder. Aus der 
Salzhändlerdynastie Rong wird eine Familie von Mathematikern, in die 
einige Generationen später Jinzhen hineingeboren wird. Der Junge mit dem 
übergroßen Kopf ist von einer fast mythischen Aura umgeben, denn er 

versteht die Welt der Zahlen wie kein anderer. Mitte der 50er-Jahre gelingt es ihm, für den 
chinesischen Geheimdienst einen als undechiffrierbar geltenden Code zu brechen, und er 
wird als Nationalheld gefeiert. Doch dann taucht ein noch schwierigerer Code auf und droht, 
ihn in den Abgrund zu ziehen. 
 
Radek Knapp / Der Gipfeldieb 
 
Ludwik Wiewurka ist der Melancholiker unter den Wiener 
Heizungsablesern: Als Mitarbeiter der Firma Wasserbrand & Söhne besucht 
er die Wohnungen der Stadt und liest dabei nicht nur die Zählerstände ab, 
sondern widmet sich nebenbei auch der Gemütsverfassung ihrer durchaus 
seltsamen Bewohner. Ludwik ist gebürtiger Pole, und der innigste Wunsch 
seiner Mutter ist es, dass er endlich Österreicher wird. Ein Ziel, vor dem ihn 
sein gesunder Menschenverstand eindringlich warnt: Denn hinter jeder Tür 
wartet immer die nächste. Doch gegen den Willen einer starken Frau ist 
Ludwik natürlich machtlos - immerhin aber ist er in der Lage, sein Schicksal 
in eine günstige Richtung zu lenken. Ein listiger Roman über Menschenkenner und 
Frauenhelden, über ausgebuffte Wiener und polnische Wunderknaben. Radek Knapp nähert 
sich seiner hintersinnigen Geschichte mit bestechend leichter Hand. 
 

Erich Kästner / Der Herr aus Glas 
 
Dieser Band versammelt haarsträubende Reise-, aberwitzige Lügen- 
und tragikomische Liebesgeschichten, die Kästner zwischen den frühen 
Zwanzigerjahren und der Nachkriegszeit schrieb. Viele davon 
erschienen nur in Tageszeitungen und liegen jetzt erstmals in einem 
Buch vor.  
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Teresa Driscoll / Für alle Tage, die noch kommen 
 
Wie sage ich meinem Kind, dass ich sterben muss? Gar nicht, beschließt 
Eleanor, als sie von ihrer Brustkrebserkrankung erfährt. Ihre achtjährige 
Tochter Melissa soll so lange wie möglich eine unbeschwerte Kindheit haben. 
Stattdessen sammelt Eleanor Gedanken, Erinnerungen und gemeinsame 
Erlebnisse in einem Buch, das sie bei ihrem Anwalt hinterlegt. Wie fühlt es 
sich an, wenn die Mutter ohne Abschied geht? Auch siebzehn Jahre danach 

fühlt Melissa sich unvollständig. Gerade hat sie den Heiratsantrag ihres Freundes Sam 
abgelehnt, den sie doch innig liebt. Da bekommt sie ein kleines Buch zugestellt – ein Buch, 
aus dem noch einmal ihre Mutter zu ihr spricht. Es ist voller Rezepte, für die Küche und fürs 
Leben. Und voller Liebe. Melissa beginnt zu verstehen, was Eleanor für sie getan hat. Sie 
erkennt, wie sehr sie geliebt wurde. Und sie weiß jetzt, dass sie es auch kann: der Liebe 
vertrauen. 
 
Rupert Thomson / Faustinas Vollendung 
 
Gaetano Zummo, vor Jahren durch Intrigen seines Bruders mit Schimpf 
aus dem heimatlichen Sizilien gejagt, wird 1691 von Cosimo III. an den 
Hof in Florenz geholt. Er hat sich als Bildhauer einen Namen gemacht, 
besonders durch seine einzigartige Fähigkeit, die Vergänglichkeit selbst 
darzustellen, in bisweilen schockierenden Studien des Verfalls. Die Gunst 
des Großherzogs schafft ihm Arbeitsmöglichkeiten wie nie zuvor, 
erweckt aber auch die Missgunst mächtiger Neider: allen voran der 
Dominikanerpater und brutale Inquisitor Stufa.  
Höchst gefährlich wird Zummos Lage, als er die Liebe der ebenso 
mysteriösen wie schönen Apothekerin Faustina gewinnt, die nach geltendem Gesetz als Hure 
vogelfrei wäre, sollten sie entdeckt werden. Während Zummo am liebsten sein Glück 
festhalten würde, zieht Stufa das Netz um ihn immer enger.  
Dies ist der Augenblick, da Zummo erkennt, dass er mit seinem Leben für das einstehen 
muss, was wirklich wichtig ist. Auch wenn er gegen den Meisterfechter Stufa keine Chance 
hat, stellt er sich dem Kampf mit ihm - und als listenreicher Sizilianer hat er einen 
aberwitzigen Plan. Doch selbst im Erfolgsfall wird es kaum eine Zukunft geben für ihn und 
seine geliebte Faustina. 
Ein fast perfekter Roman über unsere Sehnsucht nach Unsterblichkeit. 
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Ursula Poznanski / Fremd 
 
Stell dir vor, du bist allein zu Haus. Plötzlich steht ein Mann vor dir. Er 
behauptet, dein Lebensgefährte zu sein. Aber du hast keine Ahnung, 
wer er ist. Und nichts in deinem Zuhause deutet darauf hin, dass jemand 
bei dir wohnt. Er redet auf dich ein, dass du doch bitte zur Vernunft 
kommen sollst. Du hast Angst. Und du verspürst diesen 
unwiderstehlichen Drang, dich zu wehren. Ein Messer zu nehmen. Bist 
du verrückt geworden? 

Stell dir vor, du kommst nach Hause, und deine Frau erkennt dich nicht. Sie hält dich für 
einen Einbrecher. Schlimmer noch, für einen Vergewaltiger. Dabei willst du sie doch nur 
beschützen. Aber sie wehrt sich, sie verbarrikadiert sich. Behauptet, dich niemals zuvor 
gesehen zu haben. Sie hält dich offensichtlich für verrückt. Bist du es womöglich? 
Eine Frau. Ein Mann. Je mehr sie die Situation zu verstehen versuchen, desto verwirrender 
wird sie. Bald müssen sie erkennen, dass sie in Gefahr sind. In tödlicher Gefahr. Und es gibt 
nur eine Rettung: Sie müssen einander vertrauen. 
 
 
Pierre Martin / Madame le Commissaire und die späte Rache 
 
Die Kommissarin Isabelle Bonnet hat sich gegen die große Karriere in Paris 
und für ein Leben im beschaulichen Fragolin entschieden. Immer noch 
leidet sie unter dem Trauma, das ein Attentat in der Hauptstadt bei ihr 
hinterlassen hat. Als ihr Assistent Apollinaire in den Akten auf einen alten 
Mord stößt, bei dem ein Mann mit einer Mistgabel übel zugerichtet 
wurde, erwacht Isabelles Jagdeifer – vor allem als sie bei ihren 
Untersuchungen über einen anderen Mord stolpert, bei dem eine nackte 
Leiche am Strand gefunden wurde. Bald entdeckt sie Gemeinsamkeiten zwischen den beiden 
Verbrechen, die alle übersehen haben. 
                            

Freda Wolff / Töte ihn, dann darf sie leben 
 
Ein perfides Spiel: Kann man wirklich seinen Mann töten – um die Tochter 
zu retten? 
Die Psychologin Merette Schulman und ihr Exmann, der Polizist Jan-Ole 
nehmen eine Auszeit auf einer einsamen Hütte in der Wildnis Norwegens. 
Doch schon in der ersten Nacht wird Jan-Ole bei einem Überfall schwer 
verletzt. Während er bewusstlos im Krankenhaus liegt, erfährt Merette: 
Aksel, einer ihrer früheren Patienten, ist aus der Forensik ausgebrochen. 

Merette ist überzeugt, dass er für den Überfall auf Jan-Ole verantwortlich ist. Noch am 
selben Tag erhält sie von ihm eine SMS mit einem Foto ihrer Tochter Julia. Kurz darauf folgt 
eine weitere Nachricht: „Töte ihn, dann darf sie leben.“ 
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Michel Bussi / Die Frau mit dem roten Schal 
 
Jamal sieht zuerst nur den roten Schal. Dann die verzweifelte junge 
Frau, die am Rand der Klippen steht. Er will sie retten, wirft ihr den 
Schal zu. Doch die Frau springt. Und niemand glaubt ihm seine 
Geschichte, denn es sind bereits zwei Frauen zu Tode gekommen, nach 
exakt dem gleichen Muster. Verzweifelt versucht Jamal zu beweisen, 
dass er nichts mit dem Tod der Frau zu tun hat, aber alles spricht gegen 

ihn. Und schon bald weiß er selbst nicht mehr, was wahr ist und wem er noch vertrauen 
kann. 
Ein hochspannendes und emotionales Spiel zwischen Schein und Wirklichkeit. 
 
Deon Meyer / Icarus 
 
Bennie Griessel war ein trockener Alkoholiker – bis zu dem Tag vor 
Weihnachten, als ein Freund seine Familie und sich selbst erschießt. Er 
beginnt wieder zu trinken, und als seine Kollegen ihn suchen, sitzt er im 
Gefängnis. Dabei hat Bennie einen neuen, spektakulären Fall. Ein Mann 
wird stranguliert an einem Strand aufgefunden. Ernst Richter hatte ein 
besonderes Geschäftsmodell. Allen, die fremdgehen wollten, versprach er, 
für ein todsicheres Alibi zu sorgen.  
Ein fulminanter Roman, in dem das paradiesische und dunkle Südafrika eng 
nebeneinanderliegen. Das Meisterwerk eines der besten Thrillerautoren weltweit. 
 

                         
Patrick Tschan / Eine Reise später 
 
In der Jugend hatten sich Astrid und Schmied viermal leidenschaftlich 
ineinander verliebt und sich viermal getrennt. Dreißig Jahre haben sie sich 
aus den Augen verloren, bis Schmied ihre Stimme als Ansagerin der Bahn 
wahrnimmt. Er macht Astrid ausfindig und schlägt ihr vor, die Reise, die sie 
vor dreißig Jahren gemacht haben, zu wiederholen. Vier Wochen später 

sitzen sie in Paris in demselben Straßencafé wie damals und schauen fasziniert dem 
Verkehrschaos zu. Alte Vertrautheit, ein untrügliches Körpergedächtnis und die 
gemeinsamen Erinnerungen lassen die Liebe wieder rasch aufflackern. Die Reise entlang der 
Küste der Normandie wird zur Testfahrt für eine gemeinsame Zukunft. Allerdings gilt es noch 
die einen oder anderen Unklarheiten aus der Welt zu schaffen. So auch die Fragen über Max. 
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 Fabio Geda / Im Meer schwimmen Krokodile 
 
Als Enaiat eines Morgens erwacht, ist er allein. Er hat nichts als seine 
Erinnerungen und die drei Versprechen, die er seiner Mutter gegeben hat. 
Mit dem Ziel, ein besseres Leben zu finden, begibt er sich auf eine lange Reise 
Richtung Westen. Er durchwandert die Länder des Ostens bis nach Europa. Er 
reist auf Lastwagen, arbeitet, schlägt sich durch, lernt das Leben von seiner 

grausamen Seite kennen. Und trotzdem entdeckt er, was Glück ist … Fabio Geda erzählt die 
wahre Geschichte des zehnjährigen Enaiatollah Akbari in einem kurzen und zu Herzen 
gehenden Buch: eine Geschichte, die uns den Glauben an das Gute zurückgibt. 
 
 
Claude Izner / Ruhe sanft, mein Herz 
 
Eine Mordserie im Paris des Jahres 1890 erschüttert den Buchhändler 
Victor Legris, denn mit einem der Opfer verband ihn ein amouröses 
Verhältnis. So wird er zum unfreiwilligen Ermittler bei der Aufklärung 
mehrerer Verbrechen. Ein Kriminalroman,der mit Pariser Charme und 
viel Geist und Witz bezaubert. 
 
 
 
                                       
 

 
Rainer Nikowitz / Volksfest 
 
Heimat, deine Leichen. 
Wulzendorf in Niederösterreich: Hier ist die Welt noch in Ordnung. 
Trotzdem hat der Suchanek so gar keine Lust, nach jahrelang 
erfolgreicher Heimatflucht nun gleich für mehrere Tage das Haus seiner 
Eltern zu hüten. Muss er aber. 
Das hat Folgen. Gleich in der ersten Nacht wird Suchanek beim Kiffen auf 
dem Balkon Zeuge einer Brandstiftung. Mit Todesfall. Die Frau vom 

Feuerwehrhauptmann, Mitglied der reaktionären 'Legio Mariae', war im Dorf nicht gerade 
beliebt – aber deswegen bringt man doch nicht gleich jemanden um! Bei der einen Leiche 
bleibt es indes nicht. Die nächste sieht sogar noch grauslicher aus. Und der Suchanek gerät in 
Teufels Küche. 
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Humorvolle Bücher von Ellen Berg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Weitere Südtirolkrimis von Ralph Neubauer 
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